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Sehr geehrte Mitbürgerinnen 
und Mitbürger!
Zu Schulschluss sind uns bedeu-
tende Ereignisse ins Haus gestan-
den. Mit einem weinenden Auge 
musste ich die Leiterin des Kinder-
gartens, Frau Elisabeth Konlech-
ner in ihre neue Aufgabe in Mis-
telbach ziehen lassen und weiter 
die langjährige Schulleiterin, Frau 
VD OSRin Silvia Heinisch in den 
wohlverdienten Ruhestand entlas-
sen. Ihr habe ich ein aufrichtiges  
Dankeschön für 13 Jahre vorbild-
liche Schulleitung gesagt. 
Gleichzeitig konnten wir mit einem 
lachenden Auge die neuen Verant-
wortlichen für unsere Bildungsbe-
reiche begrüßen: Unseren Kinder-
garten Hochleithen leitet nun Frau 

Kathrin Kraus, und unsere Volks-
schule nunmehr Frau Manuela 
Tillmann. Ich wünsche beiden viel 
Freude in ihrer verantwortungsvol-
len Tätigkeit mit unseren Kindern. 
Als Willkommensgruß konnte ich 
die RUWI-CD der Region um Wol-
kersdorf und damit eine schöne 
Information aus unserer Heimat 
übergeben.

Mit einer Rekordzahl von 101 Teil-
nehmern konnten wir Ende August 
unseren Seniorenausflug durch-
führen – ein gelungener, interes-
santer und unterhaltsamer Tag im 
Burgenland.

Begrüßung

»
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• 	Nach einer sechswöchigen öf-
fentlichen Auflage hat der Ge-
meinderat die Änderung des Be-
bauungsplanes in einem kleinen 
Bereich der Gaweinstaler Straße 
freigegeben. Die betroffene Än-
derung hat die Teilung des ehe-
maligen Schulgrundstückes in drei 
hochwertige Bauplätze möglich ge-
macht. Eine Ausschreibung über 
die Bewerbungs- und Verkaufs-
bedingungen wird in Kürze an der 
Amtstafel bzw. an der Homepage 
öffentlich gemacht. Die Schaffung 
dieser Bauplätze wurde primär für 
bauwillige Hochleithner vorgenom-
men. 

• 	Unser Bauhof und das Wertstoff-
sammelzentrum sind in Vollbetrieb, 
auch die letzten Abrechnungen 
langen in der Verwaltung ein. Die 
PV-Anlage wird aktuell montiert, 
sodass es an der Zeit ist, auch ei-
nen Schlussstrich im Rechnungs-
wesen zu machen. Wir erwarten 
für die Errichtung des Bauhofes 
inklusive aller Ausstattung und Ein-
richtung Gesamtkosten im Bereich 
von € 1,3 Mio. inkl. USt. und für den 
Bereich des Wertstoffsammelzen-
trums rund € 590.000,- exkl. USt., 
hier sind wir vorsteuerabzugs-
berechtigt. Für die Errichtung der 
PV-Anlage wurde das Bestgebot 
in Höhe von € 123.000,- exkl. USt. 
vergeben. Abschließend wurde im 
Bereich des Bauhofes aufgrund 
der exponierten Lage noch eine 
Alarmanlage installiert, der Bereich 
des WSZ ist kameraüberwacht. 

Aufgrund der Erfahrungen mit dem 
ersten Übernahmejahr arbeiten wir 
momentan an einer Neuregelung 
der Übernahmezeiten, um mög-
lichst hohe Übernahmequalität bei 
gleichzeitig möglichst moderaten 
Personalkosten zu gewährleisten. 
Angedacht ist eine Winteröffnungs-
zeit von November bis März und 
eine Sommeröffnungszeit von Ap-
ril bis Oktober. Bis zur Anwendung 
der neuen Regelung bleibt die 
bisherige Übernahmezeit (Diens-
tag 15:00 bis 17:00 Uhr, Samstag 
10:00 bis 12:00 Uhr) aufrecht, es ist 

Aus dem Gemeinderat und 
der Gemeindeverwaltung

angedacht, ab 2025 die Übernah-
men auch im Gemeindekalender/
auf der Homepage bekanntzuma-
chen. 

Im letzten Quartal 2024 
finden an folgenden Tagen 
keine Übernahmen statt:
-	 Samstag, 2. November 2024 

(Allerseelen)
-	 Dienstag, 24. Dezember 2024 

(Hl. Abend)
-	 Dienstag, 31. Dezember 2024 

(Silvester)

In Summe können wir von einer 
disziplinierten und guten Anliefe-
rungsqualität im WSZ berichten. 
Nochmals erinnern und hinweisen 
dürfen wir an die Tatsache, dass 
Restmüll in Kleinmengen, also al-
les, was in eine Restmülltonne oder 
in einen Restmüllsack hineinpasst, 
in den Sperrmüllcontainern (= für 
sperrigen Abfall) nichts verloren hat 
bzw. im Sinne der Gleichbehand-
lung aller Haushalte nicht übernom-
men werden darf. Wir bitten Sie, 
dies zu beachten. Weiter ersuchen 
wir im Sinne einer raschen und un-
gestörten Übernahme auch, die di-
versen zur Abgabe mitgebrachten 
Artikel möglichst getrennt im Fahr-
zeug/am Anhänger zu lagern, da-
mit andere Anlieferer nicht unnötig 
aufgehalten werden. DANKE!

• 	Für die Einspeisung der Strom-
energie unserer PV-Anlage wird 
in diesen Tagen ein neuer Trafo 
neben dem Bauhof errichtet und 
der alte im Bereich der Lagerhaus-
tankstelle entfernt. Nach Abschluss 
aller Arbeiten werden wir den Platz 
neben dem neuen Trafo befestigen 
und dann auch die Glascontainer 
sowie den Bekleidungscontainer in 
diesen Bereich neben dem Bauhof 
verlegen. 
Abschließend ist es uns ein An-
liegen, all jenen Interessenten, die 
schon vor einiger Zeit Interesse an 
einer gemeinsamen Energiege-
meinschaft gezeigt haben, danke 
zu sagen und um Verständnis zu 
bitten, dass aus Gründen der einfa-
chen und rechtlich unkomplizierten 

Fortsetzung von Seite 1

Unser Großprojekt Bauhof und 
Wertstoffsammelzentrum wird 
mit der aktuellen Errichtung 
einer großflächigen PV-Anlage 
mit einer Leistung von rund 140 
kWp in diesen Wochen abge-
schlossen. 

Mit dieser Anlage und der 
ebenfalls schon eingerichteten 
Energiegemeinschaft unter Be-
teiligung von Gemeinde, Feuer-
wehr und Musikverein können 
alle Gemeindeobjekte mit er-
neuerbarer Energie nachhaltig 
versorgt werden. Mit diesem 
Projekt steigt die Eigenversor-
gung des Unternehmens „Ge-
meinde Hochleithen“ auf rund 
80 %, und damit ist ein deutli-
cher Markstein auf dem gewoll-
ten Pfad der Eigenständigkeit 
gesetzt.

Ich wünsche Ihnen allen nach 
der brütenden Sommerhitze 
und dem darauffolgenden Dau-
erregen einen stabilen, ruhigen 
und schönen Herbst!

Ihr Bürgermeister 
Ing. Adolf Mechtler
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Verwaltung für die Energieanlage 
ein Verein nur zwischen Gemein-
de, Feuerwehr und Musik gegrün-
det wurde.

• 	Nachdem die Erneuerung des 
Baches im Ortsgebiet von Bogen-
neusiedl nun mit der Montage des 
Sicherheitsgeländers im Bereich 
der ehemaligen Bushaltestelle 
auch sichtbar abgeschlossen ist, 
haben wir mit der Beräumung 
des Baches ortsabwärts auch 
eine erste Etappe der Sicherstel-
lung der Durchflussfähigkeit des 
Baches gesetzt. Es war und ist 
vorgesehen, die Freilandstrecke 
bis Wolfpassing gänzlich zu be-
räumen, leider hat der Starkregen 
und damit auch die Möglichkeit 
der Verfuhr des Materials das Vor-
haben ein wenig verzögert. Übri-
gens – das gleiche durch unsere 
Gemeindearbeiter montierte Ge-
länder findet sich auch bei der 
Waschbox des Bauhofes. 

• 	Im gleichen Atemzug ist unser 
Hochwasserschutzprojekt für Wolf-
passing zu nennen, wo heuer die 
zweite Etappe fertiggestellt werden 
soll. Wir rechnen für die beiden Be-
cken im Käferberg sowie die drei 
Becken im nördlichen Bereich des 
Ortsgebietes mit Gesamtprojekt-
kosten von rund € 1,1 Mio., wobei 
diese Summe von der Gemeinde 
gänzlich aufgebracht werden muss 
und nach Förderabrechnung aus 
dem Titel der „Ländlichen Entwick-
lung“ 80 % refundiert werden.
Als Ausblick können wir mitteilen, 
dass die Umsetzung der ausste-
henden Rückhaltebecken, jenes 
im nördlichen Bereich des Ortsge-
bietes (Linzberg) für 2026 geplant 
ist und jene drei Rückhaltebecken 
im östlichen Bereich (Brunngas-
se) im Jahr 2030. Für diese Etap-
pen ist nach aktueller Berechnung 
dann noch ein Projektvolumen von 
€ 1.140.000,- vorgesehen. 

• 	Im Bereich des Straßenbaues 
ist die Erneuerung der Mühlstraße 
und eines Teils der Berggasse in 
vollem Gange, zusätzlich haben 
wir uns entschlossen, einige As-
phaltflächen auf den Friedhöfen 
Traunfeld und Wolfpassing zu er-
neuern. Mit einem Lächeln haben 
wir uns bei Frau Helene Weigl für 

»

Neues Sicherheitsgeländer in Bogenneusiedl

Beräumung des Baches

Hochwasserschutz: Becken Wiesthal
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die Spende von vier neuen Gieß-
kannen für den Friedhof Wolfpass-
ing herzlich bedankt. Im Bereich der 
Güterwegerhaltung haben wir heuer 
erstmals eine Bankettfräsung vorge-
nommen, diese soll dazu beitragen, 
dass sich Regenwasser nicht an 
den tiefsten Punkten der Straßen-
züge sammelt, sondern schon eher 
schnell im Bankett bzw. Straßengra-
ben versickern und verdunsten kann 
und so einen kleinen Beitrag zum re-
gionalen Kleinklima leistet.

• 	In den nächsten Tagen wird 
der größte Teil der Straßenbe-
leuchtung auf LED-Technolo-
gie umgestellt sein. Mit einem 
heuer besonders großen Paket 
in Höhe von rund € 73.000,- ha-
ben wir nunmehr mit Ausnahme 
der Hauptstraße Wolfpassing 
und eines Teils der Hauptstraße 
Bogenneusiedl einen Großteil der 
Lichtpunkte energietechnisch ver-
bessert. Für die beiden genannten 
ausstehenden Straßenbereiche 
ist aufgrund der Beleuchtungs-
vorschriften für Landesstraßen im 
Gegensatz zum sonstigen ledig-
lichen Kopftausch eine Neukon-
zipierung der Anlage notwendig, 
dies soll im Sinne des vorgesehe-
nen Energiewandels ebenfalls bis 
ins Jahr 2030 erledigt sein.

• 	Die Nationalratswahl 2024 ist 
absolviert, wir hoffen alle auf eine 
baldige Regierungsbildung und 
das umgehende Abarbeiten von 
den zahlreichen anstehenden 
Sorgen der Menschen in unse-
rer Republik. Auf den 30.9.2024 
ist der Stichtag für das nächste 
Wahlereignis, die kommende Ge-
meinderatswahl am 26.1.2025 
gefallen. Dieser Stichtag ist jene 
Marke, wo die Wahlberechtigten 
entweder das 16. Lebensjahr er-
reicht haben müssen bzw. die 
Hauptwohnsitzmeldung in unse-
rer Gemeinde gültig sein muss. 
Alle Informationen zu den Wahlen 

finden Sie zuverlässig an unserer 
Amtstafel bzw. wird wieder eine 
Wählerinformation ausgesandt.
	
• 	Nach dem Starkregenereignis 
vom 3.6.2024 mit der darauffol-
genden Überflutung am 4.6.2024 
unserer Verbandskläranlage in 
Ulrichskirchen (Eigentumsanteil 
der Gemeinde Hochleithen 17%) 
mussten Gesamtschäden an Anla-
ge und Gebäude in Höhe von rund 
€ 335.000,- zur Kenntnis genom-
men werden. 
Dank der Unterstützung des Landes 
Niederösterreich konnte ein Sanie-
rungsprojekt initiiert werden, in dem 
Kosten von 50 % durch den Katast-
rophenfonds übernommen werden, 
wo 40 % über Umweltförderungen 
der KPC zugestanden und wo  
10 % durch das Land Niederöster-
reich finanziert werden. Lediglich 
die technische Begleitung sowie 
die Vorfinanzierung des Gesamt-
sanierungsvorhabens muss durch 
den Gemeindeabwasserverband 
aufgebracht werden. Durch diese 
Vereinbarung bleiben den Haus-

halten unserer Region deutliche 
Zusatzkosten erspart. Leider hat 
das Rekordregenereignis Mitte 
September mit insgesamt rund  
250 Liter Niederschlag/m², also 
jene Menge, die üblicherweise in 
rund fünf Monaten fällt, die Kläran-
lage wieder massiv überflutet. Die 
Funktionsfähigkeit konnte dank des 
selbstlosen Einsatzes unserer Klär-
wärter in Notbetrieb erhalten blei-
ben, der Schaden ist dennoch wie-
der enorm. An der Sanierung wird 
wieder gearbeitet. Bei all diesen 
Ereignissen, die uns allen sehr zu 
schaffen machen, können wir uns 
stets auf die Bereitschaft und Un-
terstützung durch unsere Freiwillige 
Feuerwehr verlassen. Wir möchten 
es nicht verabsäumen, bei allen für 
den Einsatz bereitstehenden Ka-
meradinnen und Kameraden ein 
aufrichtiges Danke zu sagen.
Besonders darf ich gerade in die-
ser Situation auf den interessanten 
Vortrag zum Thema „Abwasser“ 
durch unseren Klärwärter Paul 
Schmid hinweisen und herzlich 
dazu einladen.

Wenn man auf potenziell explo-
sive Überbleibsel von Kampf-
handlungen stößt, gilt die Devise 
„Finger weg.“ Ein Hantieren mit 
Kriegsrelikten ist äußerst gefähr-
lich; sie sollten unter keinen Um-
ständen berührt werden.

Wird ein Objekt gefunden, des-
sen Herkunft und Beschaffenheit 
verdächtig erscheint, sollte man 

Verhalten beim Auffinden 
von Kriegsrelikten 

Redaktionsschluss
für die nächste reguläre 
Ausgabe der Gemeinde-

zeitung ist der 
29. November 2024. 

unverzüglich die nächste Polizei-
dienststelle kontaktieren. Diese 
fordert die Mitarbeiter des Ent-
minungsdienstes des Bundes-
heeres an, die das Kriegsrelikt 
entschärfen und sicher abtrans-
portieren. Der Entminungsdienst 
des Bundesheeres verfügt über 
14 Fachkräfte für Entminung, 
die in Wien, Graz und Linz-Hör-
sching stationiert sind.
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Pfandsysteme – 
Das ändert sich beim Einkaufen 
Mit Jahresbeginn 2025 gilt das 
neue Pfandsystem in Österreich. 
Das bedeutet, dass zusätzlich 
zum Produktpreis von Flaschen 
und Dosen aus Kunststoff oder 
Metall mit einer Füllmenge von 
0,1 bis 3 Liter Pfand in der Höhe 
von € 0,25 gezahlt werden muss. 

Die Rückgabe des Einweg-Ge-
tränkebehältnisses soll in al-
len Geschäften möglich sein, in 
denen Verpackungen derselben 

Größe verkauft werden. Die Fla-
sche oder Dose muss bei der 
Rückgabe leer, unzerdrückt und 
das Etikett vollständig auf der 
Verpackung vorhanden und les-
bar sein.

Die Einweggetränkeverpackun-
gen sind ab 1. Jänner 2025 mit 
entsprechenden Pfandsymbolen 
sowie einem Barcode versehen 
– damit ist es nicht möglich, „äl-
tere“ Verpackungen gegen Pfand 

einzutauschen. Eine Übergangs-
frist für Abfüller gilt bis 31.3.2025. 
Aus diesem Grund bleibt die 
Sammlung des gelben Sackes 
für das Übergangsjahr 2025 in 
Hochleithen in unverändertem 
Rhythmus. 

Die Termine finden Sie wie ge-
wohnt im Gemeindekalender, der 
Homepage und der Gem2go – 
App.

Die Pfandpflicht gilt grundsätzlich 
für alle Getränkearten, jedoch 
sind folgende Produkte von der 
Pfandpflicht ausgenommen:

•	 Getränkeverbundkartons 
	 (= Tetrapack)

•	 Getränkeflaschen aus Glas 
oder Metall mit Verschlüssen 
oder Deckeln aus Kunststoff

•	 Getränkeflaschen, die für Bei-
kost und flüssige Lebensmittel 
für besondere medizinische 
Zwecke bestimmt sind und da-
für verwendet werden

•	 Getränkearten von Milch und 
Milchmixgetränken (aus hygie-
nischen Gründen)

•	 Sirupe (da diese nicht für den 
unmittelbaren Verzehr be-
stimmt sind)
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Zum Auftakt vermittelte das 
Team der Gesunden Gemeinde 
mit Unterstützung des Imkers 
Jürgen Olf informativ spielerisch 
alles zum Thema „Rund um die 
(Hochleithner) Biene“. Nebst in-
teressanten Informationen zum 
Leben eines Bienenstammes 
konnten die Kinder Wissenswer-
tes über die Wildbienen sowie 
das Verhalten bei einem Bienen-/
Wespenstich erfahren und eine 
Kochlöffel-Biene basteln.
Zum Abschluss gab es natürlich 
wie gewohnt eine Gesunde Jau-
se, wo das „Butterbrot mit Honig“ 
eindeutig der Renner war.
Weiter ging es mit der „Musikfa-
brik“ mit dem Musikverein Hoch-

Das war das Ferienspiel 2024 

Schuljahr 
2024/2025

BEWEGUNGSANGEBOTE der 
GEMEINDE HOCHLEITHEN 

Veranstaltungsort: Volksschule Turnsaal oder 
Wiese, Gemeindesaal oder Milchhaus

MONTAG DIENSTAG MITTWOCH DONNERSTAG FREITAG SAMSTAG
15:00 - 15:55

GERÄTE-TURNEN
Kinder v. 4–8 J.(2. Kl. VS)

Anmeldung bei
Desiree Fenböck
0699/11665778

Beginn: 24.09.2024

16:15 - 17:00
KINDER-ZUMBA
Kinder von 3–6 J.

Anmeldung bei
Silvia Titkova

0650/4381656
Beginn: 20.09.2024

16:00 - 16:55
GERÄTE-TURNEN

Kinder von 8–10 J. (VS)
Anmeldung bei

Desiree Fenböck
0699/11665778

Beginn: 24.09.2024

17:30 - ca. 18:10
FIT im ALTER
Anmeldung bei

Angie Kriz
0664/4620287

Beginn: 19.09.2024
Schnuppern möglich!

17:00 - 17:45
KINDER-ZUMBA
Kinder von 6–11 J.

Anmeldung bei
Silvia Titkova

0650/4381656
Beginn: 20.09.2024

17:00 - 17:55
GERÄTE-TURNEN

Jugend ab 10 J. (Unterstufe)
Anmeldung bei

Desiree Fenböck
0699/11665778

Beginn: 24.09.2024

18:30 - ca. 19:10
HIIT-TRAINING 

Anmeldung bei
Angie Kriz

0664/4620287
Einstieg jederzeit 

möglich!

17:50 - 18:40
ZUMBA

Erw. + Jugendliche 
ab 10 J.

Anmeldung bei Silvia 
Titkova, 0650/4381656
Schnuppern jederzeit 

möglich!

18:30 - 19:30
WIRBELSÄULEN-

GYMNASTIC
Anmeldung bei

Armin Steinberger
0699/12701575

Schnuppern: 24.09.2024

19:30 - 20:20
BODY.WORK 
Anmeldung bei

Angie Kriz 
0664/4620287

Schnuppern jederzeit 
möglich! 

18:30 - 20:00
YOGA

Anmeldung bei
Silvia Titkova

0650/4381656
Schnupperstunde:

20.09.2024

Nähere Infos unter 
www.hochleithen.gv.at

leithen – hier wurde unseren 
Jüngsten mit Spiel und Spaß die 
Freude an der Musik geweckt.

Als nächsten Programmpunkt 
konnten die Hochleithner Kinder 
unter der professionellen Leitung 
von Rudolf Schöfnagl und der 
Unterstützung des BHW Hoch-
leithen das Korbflechten erler-
nen und als Andenken ein selbst 
gemachtes Körbchen gleich mit 
nach Hause nehmen.

Im August brachte der Union 
Tennisverein den jungen Teilneh-
mern den Tennis-Sport anhand 
von Geschicklichkeitsspielen 
und -übungen näher und hofft, 

dadurch neue Mitglieder für den 
erfolgreichen Fortbestand des 
Vereins zu finden. 
Am Ende des Nachmittags durf-
ten sich alle „Tennis-Ass“ nennen 
und wurden mit einer Medaille 
belohnt. Gemütlich ließ man den 
Abend bei einer Grill-Jause aus-
klingen.

Den Abschluss des heurigen Fe-
rienspiels machte die beliebte 
„Schlaue-Fuchs-Tour“ mit Pauli 
Schmid. Die Kinder hatten Spaß 
daran, sich im Team den oft 
kniffeligen Aufgaben zu stellen. 
Wichtig waren Geschicklichkeit, 
logisches Denken und Team-
geist!

Auch in diesem Sommer fanden viele Kinder Interesse 
und Spaß an den Ferienspiel-Programmen.
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Personelles
und Jubiläen
•	 In den wohlverdienten Ruhe-

stand konnten wir unsere Frau 
Sabine Ginzel, langjährige 
Kindergartenbetreuerin verab-
schieden. Wir danken für ihr 
Engagement und das große 
Herzblut im Sinne unserer Kin-
der seit 2016 und wünschen 
für den neuen Lebensabschnitt 
insbesondere Gesundheit, 
Glück und Freude. 

	
	 Gleichzeitig haben wir unsere 

Leiterin Elisabeth Konlechner 
verabschiedet, die eine neue 
Herausforderung annimmt und 
unseren Kindergarten seit dem 
Kindergartenjahr 2016/17 ge-
leitet hat. Auch ihr wünschen 
wir für ihre neue Herausfor-
derung in Mistelbach ein ge-
schicktes Händchen und viel 
Erfolg. 

• Im Rahmen des gut besuchten 
Konzertes des Chor Hochleit-

heckentag.at

Heckentag
2024

stöbern & informieren
Entdecke unser umfangreiches 

Angebot online

Abholung oder Lieferung
9. November 

Gehölze bestellen
vom 1. September - 16. Oktober

Gestalte deinen Garten mit heimischen Gehölzen und schaffe ein wahres Paradies
aus Blüten, Früchten und Farben! Beim Heckentag erhältst du preisgünstige und
vitale Pflanzen, die perfekt an deine Region und dein Leben angepasst sind.

Hol dir deinen Bam für’s Leben!

Was dich erwartet

Geniale Heckenpakete – Ideal für lebendige, grüne Akzente im Garten.
Bunte Wildsträucher – Bringen Farbe in deinen Garten und dein Leben. 
Uralte Obstraritäten – Ein Stück Tradition aus Niederösterreich.
Fruchtsträucher –  Für eine bunte Oase aus Blüten und Früchten.

 

Mit unseren heimischen Pflanzen tust du Gutes für die Natur und verwandelst 
dein Zuhause in ein Schlaraffenland aus duftenden Blüten und köstlichen Früchten.

Pflanze ein Paradies aus regionalen Wildgehölzen

Abschied Sabine Ginzel 
und Elisabeth Konlechner

Goldene Hochzeit, Margit und Anton Hatschka, Wolfpassing

Goldene Ehrennadel des Chorver-
bandes NÖ für Ferdinand Regner



Ausgabe Nr. 3/2024

9

hen hat der langgediente 
Tenor Ferdinand Regner aus 
Traunfeld die Goldene Eh-
rennadel des Chorverbandes 
Niederösterreich, vertreten 
durch Mag. Anton Nimmer-
voll, für sein jahrzehntelan-
ges Wirken und Engagement 
für den Volksgesang verlie-
hen bekommen. Wir gratulie-
ren ebenso herzlich! 

•	 40. Hochzeitstage 
	 im Jahr 2024:
	 Wir freuen uns, dass auch 

besondere Tage besonders 
gefeiert werden und sich 
Gleichgesinnte zu Feier und 
Meinungsaustausch zusam-
menfinden – hier war sicher 
viel an Erlebnis, Nostalgie 
und vielleicht auch bis dato 
Unbekanntem zu erzählen. 

	 Auch die offizielle Gemeinde 
gratuliert recht herzlich. 

.WARN- UND ALARMSIGNALE
IM KATASTROPHENFALL

1. Warnung

2. Alarm

3. Entwarnung

3 Minuten gleich bleibender Dauerton - HERANNAHENDE GEFAHR! Radio-
oder Fernsehgerät (ORF) einschalten, Verhaltensmaßnahmen beachten.

1 Minute auf- und abschwellender Heulton - GEFAHR! Schützende Bereiche
bzw. Räumlichkeiten aufsuchen, über Radio oder TV durchgegebene Ver-
haltensmaßnahmen befolgen.

1 Minute gleich bleibender Dauerton - ENDE DER GEFAHR! 
Einschränkungen im täglichen Lebenslauf werden über 
Radio oder TV durchgegeben.

1. Samstag imOktober:Zivilschutz-Probealarmin ganz Österreich

Weitere Informationen 
bei Ihrer Serviceorganisation: 

NÖ Zivilschutzverband
3430 Tulln, Langenlebarner Straße 106 
Telefon: 02272/61820 • Mail: noezsv@noezsv.at  
www.noezsv.at 

Zivilschutz - Probealarm
Für Ihre Sicherheit!

IIn ganz Österreich am Samstagn ganz Österreich am Samstag
5. Oktober 20245. Oktober 2024
zwischen 12:00 und 13:00 Uhr. zwischen 12:00 und 13:00 Uhr. 
Mit mehr als 8.000 Sirenen sowie über KAT-
WARN Österreich/Austria kann die Bevölkerung 
im Katastrophenfall gewarnt und alarmiert                        
werden. Um Sie mit diesen Signalen vertraut 
zu machen und gleichzeitig die Funktion 
und Reichweite der Sirenen zu testen, wird    
einmal jährlich von der Bundeswarnzen-
trale im Bundesministerium für Inneres 
mit den Ämtern der Landesregierun-
gen ein österreichweiter Zivilschutz-
Probealarm durchgeführt.

Warn- und Alarm-
signale

.WARN- UND ALARMSIGNALE
IM KATASTROPHENFALL

1. Warnung

2. Alarm

3. Entwarnung

3 Minuten gleich bleibender Dauerton - HERANNAHENDE GEFAHR! Radio-
oder Fernsehgerät (ORF) einschalten, Verhaltensmaßnahmen beachten.

1 Minute auf- und abschwellender Heulton - GEFAHR! Schützende Bereiche
bzw. Räumlichkeiten aufsuchen, über Radio oder TV durchgegebene Ver-
haltensmaßnahmen befolgen.

1 Minute gleich bleibender Dauerton - ENDE DER GEFAHR! 
Einschränkungen im täglichen Lebenslauf werden über 
Radio oder TV durchgegeben.

1. Samstag imOktober:Zivilschutz-Probealarmin ganz Österreich

60. Geburtstag und Pensio-
nierung  GR Josef Tanzberger

40. Hochzeitstage
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VERANSTALTUNGEN UND GEMEINDELEBEN

Seniorenausflug der Gemeinde Hochleithen 

Betriebsexkursion 
der Bediensteten 

Straßenfest 
Hoher Weg 

Eine hochinteressante Führung durch das Parla-
ment, ein kleiner Einblick in die Unterwelt (Abwas-
serwelt) und ein ausgedehntes gemütliches Beisam-
mensein als Eckpfeiler einer gelungenen Ausfahrt.

Auch heuer fand wieder am Hohen Weg ein Straßen-
fest statt, organisiert wurde das nette Beisammen-
sein von Aneken Lass und Christopher Pöltinger-An-
dersen.  Der Reinerlös kommt der FF Hochleithen 
sowie dem Musikverein Hochleithen zugute. 

Die Veranstalter bedanken sich bei allen Nachbarn 
für die zahlreiche Teilnahme und den lustigen Abend, 
seitens der Gemeinde kann das Engagement für 
Verständnis und gutes Einvernehmen in der Straße 
nur hoch gelobt werden. 

H
A

N
S

 B
E

D
N

A
R

Gemeindekalender 2025
Alle Vereine, Organisationen und Betriebe, welche im Jahr 2025 Veranstaltungen planen und diese 
im Gemeindekalender vermerkt haben möchten, mögen ihre Terminwünsche schriftlich, vorzüglich 
per E-Mail umgehend bis spätestens 11. Oktober 2024 an gemeinde@hochleithen.at übermitteln. 

Freistadt Rust, Neusiedler See, Dorfmuseum Mönchhof, 
Hauswirth Schokoladen Kittsee, Heuriger Schmölz – schön war´s!
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NÖKB – Schießwettbewerb 

Sturmfest der Freunde der 
Kellergasse Bogenneusiedl 

1. Platz Beach-
volleyball

Einen großen Erfolg verzeichnete Adam Pfanner beim Schießwettbe-
werb in der Jugend-Kategorie „100 Meter-Kleinkaliber-Bewerb“: 
Mit 50 von 50 möglichen Punkten erzielte er eine Goldmedaille für den 
NÖKB Ortsverband Hochleithen– wir gratulieren herzlich!

Unter der bewährten Führung des Obmannes Hermann Byslovsky hat 
der Verein der Freunde der Kellergasse Bogenneusiedl wieder ein wun-
derbares Sturmfest veranstaltet und trägt laufend mit den Reinerlösen 
dazu bei, dass diese Kellergasse ein wirkliches Vorzeigebeispiel für 
Erhaltung unseres Kulturgutes darstellt. 
Herzlichen Dank allen treuen Helfern.

1. Platz Hobbybeachvolleyball-
turnier am 10.8.2024 in Wul-
zeshofen (von 34 Gruppen) 
– Aaron Stadler aus Klein-Har-
ras, Patrick Kreitmeier, Luca 
Diwald, Andi Westermayer

Ein Stromausfall am Abend des 
15. August hat uns ca. 55 Minu-
ten vollständige Finsternis be-
schert, dank der raschen Reak-
tion des Netzbetreibers konnte 
diese kurzfristige Aufregung 
rasch beseitigt werden. 

Da unserer Ansicht viele fal-
sche Reaktionen im Moment 
des Ereignisses vorgefallen 
sind, ersuchen wir, die Home-
page des NÖ Zivilschutzver-
bandes zu besuchen und sich 
wirklich wertvolle Informationen 
zu solchen Ereignissen, die 
durchaus einmal länger dauern 
könnten, zu beschaffen. 

www.noezsv.at

Was tun, wenn der 
Strom ausfällt 
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Die Anzahl der Geräte aus der Unter-
haltungselektronik und Computer 
wächst in den Haushalten ständig an. 
Von LCD-TVs über DVD-Player und 
-Rekorder, Spielkonsolen bis hin zu 
PCs und Notebooks wird die Ausstat-
tung immer umfangreicher.

Auch für diese Geräte gibt es eine Rei-
he von Möglichkeiten den Energiever-
brauch zu verringern: Beim Kauf auf 
die Energiekennzahlen achten: auch 
hier gilt, dass neue Geräte nur dann 
Energieeinsparungen bringen, wenn 
die alten nicht als Zweit- oder Dritt-
geräte weiterhin in Verwendung blei-
ben. Auf den Stand-by-Betrieb nach 
Möglichkeit verzichten: Schätzungen 
ergeben, dass in Österreich jährlich 1 
TWh an Strom ausschließlich für den 
Stand-by-Betrieb von Geräten ver-
braucht wird und das völlig unnötig. 
Die Vermeidung wäre leicht. Dazu 
eignen sich schaltbare Steckdosen-
leisten mit denen man z.B. Computer, 
Bildschirm und Drucker oder TV, DVD-
Player und Spielkonsole, mit einem 
Knopfdruck vom Netz trennen kann. 

� Ihr EB Paul Schmid

Elektrogeräte im Haushalt – so kann man den 
Energieverbrauch verringern!

ENERGIESPARTIPP unseres Energiebeauftragten Paul Schmid

Als Lohn für die zahlreichen Bemühungen im Bereich der Ener-
gieeffizienz wurde unsere Gemeinde als Energievorbildgemeinde 
2023 ausgezeichnet, unserem engagierten Energiebeauftragten 
haben wir stellvertretend für alle Gemeindebürger diese Aus-
zeichnung übergeben.

Bei der am 28.08.2024 veran-
stalteten Blutspendeaktion der 
Freiwilligen Feuerwehr Hochleit-
hen, organisiert von EHBI Rudolf 
Weigl, kamen 56 Spender ins 
Gasthaus nach Wolfpassing. Die 
Blutbank Landesklinikum Wein-
viertel Mistelbach Gänserndorf 
durfte bei 48 Spendern Blut ab-
nehmen, es wurden auch einige 
Jubiläumsspender geehrt.

Hand aufs Herz – beim laufenden 
Bedarf an Blutkonserven und den 
rund 1.400 Einwohnern unserer 
Gemeinde wäre hier schon ein 
wenig „Luft nach oben“!

Aufgrund der Hochwasserka-
tastrophe und der damit verbun-

Blutspenden in Hochleithen 
und Appell des Roten Kreuzes

denen Absagen von einigen gro-
ßen Blutspendeaktionen  – vor 
allem in Niederösterreich – ruft 
das Rote Kreuz dringend zu Blut-
spenden auf.

Möglich ist dies unter anderem in 
der Blutbank des Landesklinikum 
Mistelbach – Gänserndorf, Haus 
B, Ebene -1.

Bitte melden Sie sich für die Blut-
spende beim Portier. 

Um sich persönlich ausweisen zu 
können, ist ein amtlicher Licht-
bildausweis (Führerschein, Rei-
sepass oder Personalausweis) 
sowie der Blutspendeausweis 
(wenn vorhanden) mitzubringen.

Öffnungszeiten:
Mo – Do:  09:00 - 15:00 Uhr
(Feiertage geschlossen)

Keine Voranmeldung mehr nötig. 
Tel.: 02572/9004-21541
Bitte kommen Sie nur zur Blut-
spende, wenn Sie in den letzten 
zwei Wochen gesund waren.


